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A N F R A G E  von Gabriel Mäder (GLP, Adliswil), Claudia Hollenstein (GLP, Stäfa) und 

Cristina Cortellini (GLP, Dietlikon) 
 
betreffend Wirksamkeit der Quarantäne und wie weiter? 
________________________________________________________________________ 

Durch den Anstieg von SARS-CoV-2 positiv getesteten Personen im Kanton Zürich steigt 
auch die Anzahl der Personen, für welche eine Isolation oder Quarantäne verordnet wird. 
Dies stellt einen massiven Eingriff in die persönliche Freiheit dar, ist aber aus epidemiologi-
scher Sicht notwendig. Trotzdem stellt sich die Frage nach der Wirksamkeit der Quarantäne 
und ob es angezeigt ist, die Parameter der Verordnung und der Dauer der Quarantäne 
anzupassen. 

Wir bitten den Regierungsrat um Beantwortung der folgenden Fragen: 
 

1. Wie viele Isolations- und Quarantäne-Tage wurden bisher von der Kantonsärztin 
verordnet? Bitte separat auflisten nach Ansteckungsort des auslösenden Covid-19 
Patienten. Bitte Rückkehrer aus dem Ausland separat auflisten. Wie hoch sind die 
daraus entstanden Arbeitsausfallkosten?  

2. Wie viele Personen erkranken während der Quarantäne an Covid-19 (symptomati-
sche als auch asymptomatische Fälle) in absoluten Zahlen und in Relation zu in Qua-
rantäne gesetzten Personen? Bitte separat auflisten nach Ansteckungsort des auslö-
senden Covid-19 Patienten. Bitte Rückkehrer aus dem Ausland separat 
auflisten.  

3. Wie viele Personen in Quarantäne werden auf SARS-CoV-2 getestet, in absoluten 
Zahlen und in Relation zu in Quarantäne gesetzten Personen? Bitte Aufgliederung 
gemäss «Regelung der Kostenübernahme der Analyse auf SARS-CoV-2 und der 
damit verbundenen medizinischen Leistungen» Punkt 1.1 a bis d. Welches sind die 
Kriterien, damit ein Test während der Quarantäne veranlasst wird? Welche Erkennt-
nisse konnten daraus gewonnen werden?  

4. Zu welchem Zeitpunkt werden die Personen in Quarantäne SARS-CoV-2 positiv, res-
pektive zeigen sich Erkrankungssymptome? Bitte absolute und relative Aufschlüsse-
lung nach Tagen (wie viele an Tag 1, Tag 2, etc.)?  

5. Welches Risiko bestände für die Bevölkerung, wenn die Quarantäne verkürzt würde 
auf 3, 5 oder 7 Tage? Respektive welches wäre die optimale Dauer? Welche Arbeits-
ausfallkosten liessen sich damit einsparen?  

6. Wie könnte ein negativer SARS-CoV-2 Test die Quarantäne verkürzen? Wann müss-
ten diese Tests erfolgen?  

7. In der kommenden Grippesaison wird sehr wichtig sein, eine Überlastung der Spitäler 
durch das gleichzeitige Auftreten von Grippe und Covid-19 zu vermeiden. Welche 
Rolle spielen dabei die Grippeimpfung, die SARS-CoV-2 Tests und die Quarantäne? 
Wie wird vermieden, dass Personen wegen der Grippe in Quarantäne gesetzt 
werden? 

8. Welche Massnahmen plant die Regierung zu ergreifen, damit nach Grossanlässen 
nicht Hunderte von Personen unter Quarantäne gestellt werden müssen, sollten sich 
infizierte Personen unter den Teilnehmern befunden haben?  
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